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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Kommunalwerke der Samtgemeine Lathen AöR
Straße Erna-de-Vries-Platz 7
PLZ, Ort 49762 Lathen
Telefon 0 59 33/66 602 Fax 0 59 33/ 66 999
E-Mail heinz.kremer@lathen.de Internet www.kommunalwerke-lathen.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E37854653

Anschrift für schriftliche Angebote      

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, UVgO
Vergabenummer 2025-26

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: Am Bauhof 6, 49762 Lathen

Kommunalwerke der Samtgemeinde Lathen AöR

Art der Leistung: Umbau und Erweiterung der Kläranlage Lathen; Planungsleistungen

Umfang der Leistung:

Planungsleistungen für den Umbau und die Erweiterung der Kläranlage Lathen;
Für die Planung der Abwasserreinigungsanlage und Schlammbehandlungsanlage mit der gesamten 
technischen Ausrüstung kommen folgende Teile der Honorarverordnung für Architekten und Ingenieure 
(HOAI) 2021 zur Anwendung:
1. Gebäude und Innenräume
2. Ingenieurbauwerke
3. Tragwerksplanung für Gebäude
4. Tragwerksplanung für Ingenieurbauwerke
5. Verkehrsanlagen
6. Technische Ausrüstung (Anlagengruppen 4, 5 und 7.2)

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
Das Gesamtprojekt soll in vier Bauabschnitten realisiert werden und 2030 abgeschlossen sein.
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h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
Vergabeunterlagen werden

elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E37854653
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  27.10.2025 um  11:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  24.11.2025

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
siehe Vergabeunterlagen

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
     

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
Es müssen mindestens jeweils 8 Referenzen mit mindestens einer wertbaren Projektreferenz inkl. 
Auftraggeberreferenz über vergleichbare Leistungen für folgende Bereiche vorgelegt werden. Es müssen 
alle Bereiche mit den Referenzen abgedeckt sein.
1. Neubau, Umbau, Erweiterung von Abwasserreinigungsanlagen 
2. Neubau, Umbau, Erweiterung von Schlammfaulungsanlagen 
3. Betoninstandsetzungsmaßnahmen im Bereich Abwasser 
4. Rückbau von Abwasseranlagen (Stb.-Becken mit techn. Ausrüstung) 
5. Neubau von Betriebsgebäuden 
6. Verkehrsanlagen auf Kläranlagen / gewerblicher Bereich 
7. Austausch einer kompletten Niederspannungsschaltanlage beim laufendem Betrieb 
8. Automatisierung der Kläranlage mit speicherprogrammierbaren Steuerungen und Errichtung einer 
leittechnischen Ebene  

Die Referenzen dürfen nicht älter als 10 Jahre sein, d.h. die Projektbearbeitung darf nicht vor dem Jahr 
2015 abgeschlossen worden sein. 

Eine Anlagenreferenz kann für verschiedene Bereiche mehrfach verwendet werden.

Mindestinvestitionssumme von mindestens einem Projekt ≥ EUR 5,0 Mio. netto und zwei Projekten ≥ EUR 
1,0 Mio. netto. 

Der durchschnittliche Gesamtumsatz des Planungsbüros in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren muss mindestens EUR 7,0 Mio. netto betragen.
 
Es muss eine Erklärung eines Versicherungsunternehmens vorliegen, dass dieses mit dem Bewerber im 
Auftragsfall eine Berufshaftpflichtversicherung über mindestens EUR 3,0 Mio. für Personenschäden sowie 
Sach- und Vermögensschäden abzuschließen bereit ist oder eine solche Versicherung bereits ständig 
abgeschlossen ist.

Das Planungsbüro muss eine gültige QM-Zertifizierung nach DIN ISO 9001 nachweisen. 

Zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist müssen mindestens 20 fest angestellte Mitarbeiter mit der 
Qualifikation Architekt/ Ingenieur/ Master/ Bachelor beschäftigt werden (einschließlich 
Führungsebene/Partner).  
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Das angebotene Projektteam muss mindestens aus sechs Personen bestehen. 

Mindestens sechs Mitglieder des Projektteams müssen über einen Berufsabschluss als Architekt/ 
Ingenieur/ Master/ Bachelor verfügen. Mindestens 2 Mitarbeiter müssen über Erfahrungen mit Bauprojekten 
im Bereich Kläranlagen verfügen. Entsprechende Nachweise sind in Kopie beizufügen. 

Der Projektleiter des Bieters muss über mindestens 10 Jahre Berufserfahrung als Ingenieur verfügen und 
persönlich im Bereich „Abwasser“ mindestens 2 Referenzprojekte bearbeitet haben. 

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
Honorar: 30%,

wirtschaftliche / personelle Leistungsfähigkeit: 10%,

Referenzlage: 20%,

Projektabwicklung: 30%,

fachliche Eignung: 10%

Sonstiges:
     


